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Amts- und Mitteilungsblatt
für die Stadt Waldheim mit

den Ortsteilen: Schönberg,

Neu schönberg, Massanei,

Heiligenborn, Gilsberg,

Ober- und Unterrauschenthal,

Reinsdorf, Neu milkau,

Vierhäuser,   Gebersbach, Heyda,

Knobelsdorf, Meinsberg,

Neuhausen, Rudelsdorf
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ADRESSEN & ÖFFNUNGSZEITEN

n Öffnungszeiten der Stadtverwaltung:

Dienstag            09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag       09:00 bis 12:00 Uhr | 14:00 bis 16:00 Uhr

n Öffnungszeiten Bürgerbüro:

Montag              09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag            09:00 bis 12:00 Uhr | 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch           geschlossen
Donnerstag       09:00 bis 12:00 Uhr | 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag               09:00 bis 12:00 Uhr
Telefon:             034327-570     
Fax:                    034327-57200
E-Mail:              buergerbuero@stadt-waldheim.de
Internet:            www.stadt-waldheim.de oder www.waldheim.eu 

n Öffnungszeiten der Stadtbibliothek:

Gartenstraße 42
Montag              09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag            09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch           geschlossen
Donnerstag        09:00 bis 12:00 Uhr 13:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag               13:00 bis 16:00 Uhr
Telefon:             034327-16950        
E-Mail:              stadtbibliothek@stadt-waldheim.de 
Internet:            bibliothek.stadt-waldheim.de

n Öffnungszeiten
Stadt- und Museumshaus Waldheim 
mit Stadtinfo:

Montag geschlossen
Dienstag            9-12 und 13-16 Uhr
Mittwoch           9-12 Uhr
Donnerstag       9-12 und 13-16 Uhr
Freitag              9-12 Uhr
Samstag & Sonntag 9-12 und 13-16 Uhr

Telefon:              034327 / 57234
Telefax:              034327 / 57233
E-Mail:               stadtinfo@stadt-waldheim.de

n Öffnungszeiten Schiedsstelle:

Herr Bleil – Jeden 1. Dienstag im Monat 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Zimmer 39 im Rathaus
Telefon: 034327 57225 während der Sprechzeit

n Impressum:
Herausgeber: Stadtverwaltung Waldheim, Büro Bürgermeister
Niedermarkt 1, 04736 Waldheim, Telefon 034327-57235  Fax 034327-571235
E-Mail: amtsblatt@stadt-waldheim.de, Internet: www.stadt-waldheim.de

Verantwortlich für Bekanntmachungen und Informationen der Stadtverwaltung
Waldheim: Der Bürgermeister. Verantwortlich für weitere Veröffentlichungen,
u.a. aus den Rubriken Sonstige Mitteilungen, Vereine stellen sich vor, Bereit-
schaftsdienste, Kirchliche Nachrichten: publizierende Einrichtungen, Körper-
schaften, Vereine u. a. Redaktion: Stadtverwaltung Waldheim, Büro Bürgermei-
ster und Riedel GmbH & Co. KG

Herstellung und Verteilung: Riedel GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal-
und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, 
Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, 
Telefon 037208-876-0, Fax 037208-876-299, 
E-Mail: info@riedel-verlag.de, Inhaber: Hannes Riedel
Es gilt die Preisliste von 2024.

Erscheinungsweise: Die Stadt Waldheim mit allen Ortsteilen verfügt laut Quelle
Deutsche Post über 5243 Haushalte. Für die Verteilung des Mitteilungsblattes an
die bewerbbaren/erreichbaren Haushalte benötigt das beauftragte Verteilunter-
nehmen 5185 Exemplare. Zusätzlich liegen im Stadtgebiet 250 Exemplare zur
kostenfreien Mitnahme aus. 
Einzelexemplare zum Versand außerhalb des Verbreitungsgebietes werden von
der Stadtverwaltung gegen Versandkostenrechnung verschickt. Das Amtsblatt ist
auch unter der Internetadresse www.stadt-waldheim.de zu lesen. Verteilreklama-
tionen sind an die Riedel GmbH & Co. KG zu richten. Nachdruck, auch auszugsweise,
nur mit Genehmigung der Stadtverwaltung. Gedruckt auf umweltschonendem Papier.

Das nächste Waldheimer Amtsblatt

erscheint am 18. Mai 2024,

Redaktionsschluss dafür ist der 5. Mai 2024 

n Stadtrat

n Nächste Sitzungen             02.05.2024 Stadtrat
                                             23.05.2024 Technischer Ausschuss
                                             30.05.2024 Verwaltungsausschuss

Die Sitzungen beginnen 17:00 Uhr. Interessierte Bürger sind zu den öffentlichen Sitzungen herz-
lich eingeladen. Die öffentliche Tagesordnung wird sieben Tage vor dem Sitzungstermin an der
Bekanntmachungstafel am Rathaus ausgehangen. Im Ratsinformationssystem MoreRubin im In-
ternet auf www.stadt-waldheim.de können ebenfalls Tagesordnung und öffentliche Sitzungs -
unterlagen eingesehen werden.

Kontakt zum Ortschaftsrat Knobelsdorf: or-knobelsdorf@web.de
Kontakt zum Ortschaftsrat Reinsdorf: or-reinsdorf@t-online.de

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

n Der Stadtrat fasste in seiner öffentlichen Sitzung folgende Beschlüsse:

Stadtrat am 21.03.2024

Beschluss-Nr. 24/7/016

Der Stadtrat stimmt der Festlegung des Bürgermeisters zur abweichenden Festlegung
Entgeltabrechnung Hallennutzung (Anlage 1) zu.

Beschluss-Nr. 24/7/013

Der Stadtrat der Stadt Waldheim beschließt (vorbehaltlich der Zustimmung der Rechtsaufsichts-
behörde) die neue Satzung über die Regelung des Marktwesens mit Anlagen.

Beschluss-Nr. 24/7/011

Der Stadtrat beauftragt den Bürgermeister der Stadt Waldheim, die als Anlage 1 beigefügte Ver-
einbarung mit dem Ortschaftsrat Knobelsdorf, betreffend die Verwendung der Dividenden aus der
Eingemeindung in die Stadt Waldheim, abzuschließen.

Beschluss-Nr. 24/7/015

(1) Der Stadtrat der Stadt Waldheim beschließt die Änderung des Geltungsbereiches des Bebau-
ungsplans Nr. 17 Bereich Rudelsdorf „Solarpark Rudelsdorf“:
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 17 Bereich Rudelsdorf „Solarpark Rudelsdorf“
umfasst nunmehr einen Teil der Flurstücke 110/1, 120/4 sowie 77/11 der Gemarkung Rudels-
dorf.
Die Größe des geänderten räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplans Nr. 17 Be-
reich Rudelsdorf „Solarpark Rudelsdorf“ beträgt nun ca. 2,84 ha.
Die Plangebietsgrenzen können der Anlage 1 zu diesem Beschluss entnommen werden.
Der vorliegende Bebauungsplan dient nach wie vor der Schaffung der bauplanungsrechtli-
chen Voraussetzungen für die Errichtung einer Photovoltaikanlage zur umweltgerechten Er-
zeugung von elektrischem Strom im Sinne der Förderung der Nutzung regenerativer Energie-
formen. Planungsziele im Einzelnen sind die Errichtung einer großflächigen Photovoltaik-Frei-
flächenanlage, die Sicherung der Anlage durch Einzäunung und die Anbindung der Anlage
ans öffentliche Straßen- und Stromnetz sowie die Wiederherstellung der Fläche für die Land-
wirtschaft nach Auslaufen der PV-Nutzung.

(2) Der Stadtrat der Stadt Waldheim billigt den Entwurf des Bebauungsplans Nr. 17 Bereich Ru-
delsdorf „Solarpark Rudelsdorf“ in der Fassung vom 14.02.2024, bestehend aus Planzeich-
nung (Teil A), Textlichen Festsetzungen (Teil B) und Begründung (Teil C-1) inklusive Umweltbe-
richt (Teil C-2).
Die Beteiligung der Öffentlichkeit wird entsprechend § 3 Abs. 2 BauGB und die Beteiligung
der Behörden nach § 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt.

Beschluss-Nr. 24/7/010

Der Stadtrat beschließt die Auftragsvergabe an die Fa. Delling Bau GmbH Claußnitz zur Baumaß-
nahme Böschungssicherung Diedenhainer Weg mit einer Angebotssumme von 85.442,47 €.

Beschluss-Nr. 24/7/009

Der Stadtrat beschließt den 1. Nachtrag der Fa. Hosch GmbH zum Bauvorhaben „Grundhafter
Ausbau der Hauptstraße 1. BA“ in Höhe von 55.398,39 €.



20. April 2024 Waldheimer Amtsblatt 3

C
M
Y
K
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n Eröffnung Spielplatz Oberwerder

Am 27. März 2024 wurde der Spielplatz auf dem Oberwerder offiziell er-
öffnet. Auri aus der Kita Zschopau assistierte Bürgermeister Steffen
Ernst sowie Mario Ast von Beiersdorf Manufacturing und durfte das
Band durchschneiden. Damit war der Startschuss zum Spielen, Entdek-
ken und Toben gegeben. In seine Ansprache dankte der Bürgermeister
der Firma Beiersdorf für die großzügige Spende, dadurch ist ein attrakti-
ves Spielerlebnis für unsere Kinder entstanden. Es war ein Wunsch der
Firma, nach ihrem Wegzug aus Waldheim, hier etwas zu hinterlassen.
Einer der Highlights ist der Rathausturm, dem zu erklimmen erfordert
Kreativität und die einzelnen Elemente ringsherum fördern körperliche
Aktivitäten. Die Mädchen und Jungen der Waldheimer Kindereinrichtun-
gen eroberten im Nu den neuen Spielplatz und probierten alle die einzel-
nen Stationen. Es ist ein Spielplatz entstanden, wo unsere Kinder Spaß
haben und aktiv sein können. Neu gestaltet wurden auch die Bänke und
Papierkörbe. Für Beschattung werden zwei neu gepflanzte Platanen
sorgen, die ebenfalls gesponsert wurden. Die Gesamtkosten der Maß-
nahme betragen rund 122.500 €.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

n Mängelmelder Stadt Waldheim

Waldheim bleib(t) sauber!

Teilen Sie uns festgestellte Mängel im gesamten Stadtgebiet schnell und
unkompliziert mit. 
Defekte Straßenbeleuchtung, Müllablagerungen, eingewachsene Hin-
weisschilder und andere Dinge, die die öffentliche Sicherheit gefährden
oder dem Ortsbild schaden, sollen auf diesem Wege schnellstmöglich
bekannt und behoben werden.
Bereits mit wenigen Klicks schicken Sie ihre Meldung über den Mängel-
melder ab.
Scannen Sie den QR-Code oder gehen Sie auf die Internetseite der
Stadt unter der Rubrik „Rathaus Politik“/ Bürgerservice und übermitteln
Sie uns Ihre Information.
Eine Bitte haben wir an unsere Nutzer, auch wenn Sie 
sich gerade über Unschönes geärgert haben, schreiben
Sie uns bitte so, wie Sie selbst angesprochen werden
möchten.

n Herzliche Einladung 
zum gemeinsamen Frühjahrsputz
in Waldheim und den Ortsteilen 
vom 26. – 28. April 2024

Der Frühling ist da und Waldheim putzt sich heraus. Wir laden alle
Waldheimerinnen und Waldheimer ein, sich tatkräftig am Früh-
jahrsputz zu beteiligen. 

In dieser Zeit können alle Einwohner, Grundstückseigentümer, Ver-
eine, Schulen, Unternehmen und Privatpersonen die Stadt unter-
stützen, um sie für alle noch schöner und attraktiver zu machen.
Helfen Sie mit, indem Sie Gehwege einschließlich Treppenanlagen,
Straßenrinnen u. ä. von Unrat befreien.
Der Kehricht wird durch den Bauhof am 29. April 2024 abgeholt.
Lagern Sie diesen deshalb gut sichtbar am Grundstück oder an
der Straße. 

Herzlichen Dank an alle, die einen Beitrag für ein sauberes Wald-
heim leisten und sich am Aufruf beteiligen.

Steffen Ernst
Bürgermeister

n Stellenausschreibung

Die Stadt Waldheim sucht zum 01.08.2024 einen

Mitarbeiter im Bauhof (m/w/d) 
unbefristet /in Vollzeit mit 1,0 VZÄ

Die vollständige Stellenbeschreibung finden Sie auf der Internet-
seite der Stadt Waldheim.

Bewerbungen sind bis zum 30.04.2024 an die 

Stadtverwaltung Waldheim
Niedermarkt 1

04736 Waldheim 

oder per Mail an bewerbungen@stadt-waldheim.de 
oder über das Online-Bewerberportal auf der Internetseite der
Stadt Waldheim zu richten:

n Lärmaktionsplanung gem. § 47d 
Bundes-Immissionsschutzgesetz

- Fortschreibung des Lärmaktionsplanes vom 30.08.2018 -

Gemäß der geltenden EU-Bestimmung zur Bewertung und Bekämpfung
von Umgebungslärm (Umsetzung der Richtlinie 2002/49/EG) ist auch
die Stadt Waldheim zur wiederkehrenden Lärmaktionsplanung nach §
47d Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) verpflichtet. Konkret
handelt es sich dabei um die Fortschreibung des Lärmaktionsplanes
vom 30.08.2018 auf Basis der im Jahre 2022 durch das für Gemeinden
bis 80.000 Einwohnern zuständige Landesamt für Umwelt, Landwirt-
schaft und Geologie (LfULG) vorgenommenen Lärmkartierung an
Hauptverkehrsstraßen mit einem Verkehrsaufkommen von mehr als 3
Mio. Fahrzeugen/Jahr (entspricht einer täglichen Verkehrsstärke von
8.220 Kfz/Tag). Betroffen davon ist der den Waldheimer OT Heyda be-
rührende, 800-m-lange Abschnitt der Bundesstraße B 169. Als Maßstab
für einen Handlungsbedarf gelten rechnerisch ermittelte Pegelwerte
über der Gesundheitsrelevanz von 65 dB(A) tagsüber bzw. 55 dB(A)
nachts. Die Lärmkarten können über den online-Kartendienst des
LfULG unter dem Link https://luis.sachsen.de/fachbereich-laerm.html
aufgerufen werden. Zu beachten wären dazu die auf der Website einge-
stellten Hinweise und Interpretationshilfen.

Der Lärmaktionsplan ist bis zum 18.07.2024 aufzustellen bzw. fortzu-
schreiben. Nach Abs. 3 § 47 d BImSchG ist die Bevölkerung demnach
rechtzeitig und effektiv daran zu beteiligen. Die Stadt Waldheim ist daher
aufgefordert, die betroffenen Bürger in angemessener Form an der Be-
richterstattung zur Lärmaktionsplanung mit der Möglichkeit einer befri-
steten Rückäußerung zu beteiligen. Unbedingt zu erwähnen ist in die-
sem Zusammenhang, dass die vom zuständigen Straßenbaulastträger
Freistaat Sachsen geplante Ortsumfahrung sowohl im bestehenden als
auch im fortzuschreibenden Lärmaktionsplan als alleiniger Maßnah-
menbestandteil gilt. Mit deren Verwirklichung werden die aktuell noch
bestehenden Lärmprobleme beseitigt, so dass sich weitergehende
Maßnahmen erübrigen. Ergänzende Informationen können auch über
den Link Umgebungslärmrichtlinie - Lärm, Licht, Erschütterungen, elek-
tromagnetische Felder - sachsen.de abgerufen werden. Der Entwurf des
fortzuschreibenden Lärmaktionsplanes ist einsehbar unter www.stadt-
waldheim.de/rathaus-politik/aktuelles/meldungen.

Im Zuge dieser Bürgerbeteiligung besteht daher für Betroffene die Mög-
lichkeit, sich bis zum 31.05.2024 schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift an die Stadt Waldheim (Postanschrift 04736 Waldheim, Nieder-
markt 1 bzw. per E-Mail an info@stadt-waldheim.de) am Verfahren zu
beteiligen.

Steffen Ernst
Bürgermeister

www.stadt-waldheim.de
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Waldheimer Verschönerungsvereins e. V.

n Frühlingswanderung des Waldheimer 
Verschönerungsvereins

79 Wandersleute trotzten dem kühlen Wetter

Am 24. März 2024 trafen sich 79
Wanderbegeisterte aus nah und
fern (z. Bsp. aus Leipzig, Halle) vor
dem Rathaus um eine kurzweilige
Wanderung in den Frühling zu un-
ternehmen. Heinz Thieme und Kay
Berger hatten eine 12 Kilometer
lange Strecke mit einem Verpfle-
gungspunkt vorbereitet.

Nach dem Start wurde auf der Heiste ein kleiner Halt eingelegt und kurz
die 150 jährige Geschichte der Schloßklause und über das 100 jährige
Firmenjubiläum der Firma Hellmuth im kommenden Jahr informiert. 

Weiter ging es über die Kirschallee, vorbei am Zschopauwehr, an der
Kläranlage und  durch den Diedenhainer Viadukt zum Anstieg auf den
Stufenberg. Der anstrengende Aufstieg wurde auf dem Balkon im unte-
ren Zschopautal mit dem wunderschönen Blick auf das Zschopautal
zwischen Meinsberger Institut und Waldheim belohnt. Auch ein kurzer
Abriss der Firmengeschichte vom Florena-Werk bereicherte die Wande-
rung. Ein Teil der Wandersleute machte danach noch einen Abstecher
auf die Wiese gegenüber dem Nixkluftfelsen, um bei der Kurzversion der
Sage die Nixkluftgrotte auf der anderen Zschopauseite in Augenschein
zu nehmen. 

Weiter ging die Wanderung durch die Diedenhainer Flur bis zur altehr-
würdigen Brauerei Richzenhain. Der Besitzer Olaf Adam ließ es sich
nicht nehmen, die hungrigen Wanderer zu versorgen und mit einem fri-
schen Bier für den weiteren Weg zu stärken. Hiermit möchten sich alle
Wanderer noch einmal dafür bedanken. 

Auf dem Radweg vorbei am Obelisk des 13. Längengrads ging es weiter
zur Steinaer Straße und vorbei am einstigen ersten Ballhaus der Region,
dem Verfall preisgegebenen Gasthaus Waldheim Richzenhain (GaWaRi).
Durch die Vogtstrasse liefen die Wanderer ins Sauergras. Dieses touristi-
sche Juwel dient nicht nur den Zschopaustädtern zur Erholung, sondern
wird immer mehr auch von auswärtigen Gästen genutzt. Letztendlich
galt es die letzte Etappe durch den Steinwald am Bornberg zu meistern
und zum Rathaus zurückzukehren. Nach ca. vier Stunden auf Schusters
Rappen kamen alle (einige kürzten auch ab) Wanderer am Ziel an.

n Freundschaft über alle Grenzen

Vernissage zur Regionalausstellung des Jörg Wolfgang Krönert
Förderpreises Bildende Kunst am 15.04.2024 um 18.00 Uhr in Wald-
heim

Seit nunmehr acht Jahren veranstaltet die François Maher Presley Stif-
tung für Kunst und Kultur den oben genannten Wettbewerb für Kinder
und Jugendliche in Mittelsachsen. Die Durchführung des Wettbewerbs
erfolgt seit einigen Jahren in Zusammenarbeit mit der Mittelsächsischen
Kultur gGmbH unter der Schirmherrschaft des Landrates Dirk Neubauer.
In diesem Jahr beteiligten sich Schülerinnen und Schüler aus 15 Schu-
len des Landkreises Mittelsachsen mit insgesamt 71 eingereichten Bil-
dern. Das diesjährige Thema war „Freundschaft über alle Grenzen“. Da-
mit wurde ein Thema gewählt, dass eine große Bandbreite an Interpreta-
tionen zulässt, wie interkulturelle, ganz normale oder auch ungewöhnli-
che Freundschaften. Auch erträumte Freudschaften oder Freundschaf-
ten über den Tod hinaus wurden von den Teilnehmern mit viel Phantasie
und in vielen unterschiedlichen Techniken umgesetzt. 

Bei der Vernissage zur Regionalausstellung Döbeln/Mittweida am
15.04.2024 um 18.00 Uhr in der Stiftungsgalerie in Waldheim werden die
Werke der Teilnehmer aus folgenden Schulen gezeigt:

- Evangelische Grundschule Döbeln-Technitz
- Förderschule Regenbogenschule Döbeln
- Lessing-Gymnasium Döbeln
- Oberschule Waldheim
- Förderschule Waldheim
- Pestalozzi-Oberschule Hartha
- Oberschule Roßwein
- Pestalozzi-Förderschule Rochlitz
- Grundschule Großbauchlitz
- Grundschule Mochau

Anschließend wird durch Herr Ingo Ließke als Vertreter der „François
Maher Presley Stiftung für Kunst und Kultur“ eine Preisvergabe für die
zehn besten Werke aus dieser Region vornehmen. Natürlich sind alle
teilnehmenden Schülerinnen und Schüler, deren Eltern und Großeltern
rechtherzlich zur Vernissage eingeladen. 

Der Abend wird durch Schülerinnen und Schüler der Musikschule Mittel-
sachsen musikalisch begleitet. Die Gesamtsieger werden abschließend
in der am 5. Juni folgenden Gesamtausstellung im Landratsamt Mittel-
sachsen in Freiberg gekürt. 

Die Kernaufgabe unserer Stiftung ist es, Kinder und Jugendliche mit
Kunst und Kultur in Kontakt zu bringen oder diesen zu verstärken. Krea-
tivität ist heute mehr denn je ein wichtiger Faktor für ein selbstbestimm-
tes und erfülltes Leben, über Erfolg im Beruf und die Möglichkeit, sich in
die Gesellschaft einzubringen oder Probleme und Streitigkeiten ohne
Gewalt und Ausgrenzung zu lösen. 

Ingo Ließke

Anzeige(n)



20. April 2024 Waldheimer Amtsblatt 9

C
M
Y
K

VEREINE

n NEUES VON DEN SEITENSPINNERN:

Was hat der Hase mit Ostern zu tun? 
Wer noch an den Weihnachtsmann glaubt, vermutet den Osterhasen
hinter den bunten Eiern. Hasen galten in der heidnischen Zeit als
Boten der Frühlingsgöttin Ostara. Er ist seit Jahrhunderten ein Frucht-
barkeitssymbol, weil er eines der ersten Tiere ist, die im Frühling Nach-
wuchs bekommen

Das „weiß“ doch jeder?
Aber was passiert kurz vor Ostern? 
Es wird gefastet, was das Zeug hält und das nicht nur bei den Christen.
Was ihnen gemein ist, ist der Glaube: Bei den Christen ist es … was
auch immer und bei den anderen der Glaube, dass das Fasten eine gute
Sache für Körper und Geist ist. 
Manchmal, aber nur manchmal lässt sich eine Muse davon „beeindruk-
ken“, schleicht sich unerkannt an, ihre schlanken Arme halten dich fest
und es kommt zu dem begehrten und betörenden Kuss. 
So geschehen bei Maible von den Seitenspinnern.

Trinkfastengedanken

Dir geht es bestens in den Zeiten,
wenn keine Nahrung du verdaust.

Der Geist wird sanft dich vorbereiten, 
wenn du von innen dich beschaust.

Und wenn der Körper ständig friert,
dann gönne dir bewusst ein Bad.

Genieß das Leben ungeniert.
Es wäre sonst sehr fad. 

Zieht es zum Wein dich hin beim Fasten 
Und du kannst ihm nicht widerstehen.
Wird’s dein Gewissen auch belasten.
ist doch nur flüssig – das wird gehen.

Nimmst mit Bedacht nur kleine Schlucke.
Mehr bist du jetzt auch nicht gewohnt.

Die Müdigkeit senkt sanft die Flügel 
Nichts Essen – wie`s den Magen schont.

Nächster Morgen, ach Herrjeh!
Tut dir der ganze Leib so weh.

Wie ein Hammer knallts im Kopf
Und jedes Haar tut weh am Schopf.

Die Moral von der Geschichte:
Greifst du beim Fasten nach dem Wein

Stellt sich ein Riesenkater ein!

Wir sehen uns am 25. April in der Museumsgaststätte bei Gabi auf dem
Paffenberg, dem Sitz der Seitenspinner. 
(https://www.stan-marlow.de/?post_type=tribe_events).

Kultur- und Heimatfreunde für Waldheim und Umgebung e.V. 

n „Geburtstagswandern“

Wandern ist schon seit langer Zeit
eine Passion im Heimatverein. Vor-
mals wurde dies durch die Wander-
freunde aktiv betrieben. Aus Alters-
gründen haben sich die Strecken
verkürzt und man nutzt vermehrt für
kulturelle Ausflüge Busreisen.
Aus diesem Grund hat sich im
März 2019 die IG Wandern unter
dem Dach der Kultur- und Heimat-
freunde für Waldheim und Umge-
bung neu gegründet. In der IG wird
wieder mehr Augenmerk auf akti-
ves Wandern von langen und län-
geren Strecken gelegt.
Nun jährte sich die Gründung dieser IG zum fünften Mal und deshalb
wurde für den 20.03.2024 ein „Geburtstagswandern“ auf der Traditions-
strecke ausgehend von Waldheim nach Kriebethal und Ehrenberg und
von dort zurück nach Waldheim organisiert. Trafen sich zum damaligen
Start 2019 auf dem Augustinerplatz 10 Wandersleute, versammelten
sich dieses Mal 27.
Schon zur Begrüßungsrunde war zu spüren, man freut sich übers Wieder-
sehen und auf die bevorstehende Tour. Zum Start wurden „Schnupper-
wanderer“ begrüßt und es gab aus Anlass des Geburtstages einer Wan-
derfreundin eine Runde Süßes mit auf den Weg. Schnupperwanderer sind
Neulinge, die zwei- bis dreimal mit der Gruppe wandern, eben schnup-
pern, danach dann entscheiden, ob sie Mitglied im Verein werden.
Unser allseits bekannter Weg führte uns wieder durch die Schloßstraße
zum Markt, über die Zschopaubrücke, entlang der Mittweidaer Straße
zum Rauschenthaler Weg, bis nach Kriebethal und zur Burg Kriebstein.
Unterwegs gab es wie immer Erklärungen und Hinweise zu Besonder-
heiten am Wegesrand.
Am Rauschenthaler Weg erinnerten wir an den Waldheimer Heimatdich-
ter Andreas Hecht. In seinem Text „In Mondschein und Maienblüte“, er-
schienen in „Heimat und Welt“ vom 18.05.1924, beschreibt der Dichter
die wunderschöne Natur und Umgebung unserer Heimatstadt. „Glückli-
che Waldheimer“ nennt er die, die das sehen und schätzen.
Es ging weiter nach Kriebstein. Unterhalb der Burg wurde gerastet und
mit Getränken aus dem Rucksack auf das Jubiläum angestoßen. Eine
Wanderfreundin überraschte alle Wandersleute mit rauchfrischen Knak-
kern – ihr „Einstand“ in die IG.
Nach dem kurzen und knackigen Anstieg zum ehemaligen Schloss und
Rittergut Ehrenberg durften wir dort dankenswerter Weise einkehren.
Hier folgte eine sehr informative Führung zu Aktivitäten des Vereins
„Centro Arte Monte Onore“ unter der Leitung von Herrn Furlan.
Ein wunderschöner Heimweg durch ein Blütenmeer an Birnen- und
Pflaumenallee bis zum Ausgangspunkt unserer Wanderung bildete den
Abschluss unserer Geburtstagswanderung und wir freuen uns zusam-
men auf die nächste Tour. Dann geht es mit der Bahn bis nach Schwei-
kershain und von dort auf Wanderwegen zurück nach Waldheim.

n Lesungen mit Dirk Schönfuß 

Die zwei Lesungen in der Galerie der „François Maher Presley Stiftung
für Kunst und Kultur“ am 05. und 17.03.2024 waren wieder eine kulturel-
le Bereicherung für die Stadt Waldheim. An diesen beiden Veranstaltun-
gen nahmen auch viele Besucher von außerhalb teil – so waren unter an-
derem Gäste aus Döbeln, Leisnig und Dresden zu der Veranstaltung
nach Waldheim gekommen und lauschten bedächtig der ein oder ande-
ren vorgetragen Sage und den Ausführungen von Herrn Schönfuß. So
mancher Gast nutzte die Möglichkeit, um an Ende der Veranstaltung ei-
nes der neuen Bücher des Künstlers zu erwerben. 
Das Organisationsteam der FMP-Galerie freut sich bereits jetzt auf die
nächsten Aktivitäten und Ausstellungen. 

Ingo Ließke
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n Es war einmal: Die Waldheimer Stadtmusikanten – ein Theaterprojekt
mit Bürgerinnen und Bürgern aus Waldheim und Umgebung

Der historische Ballsaal im Waldheimer Lindenhof wird mit einer Pre-
miere aus dem Dornröschenschlaf geweckt. Dafür wurde bereits letztes
Jahr der Grundstein gelegt. Im November 2023 fand sich die Laien-
Theatergruppe, welche unter der Leitung der Chemnitzer Autorin und
Regisseurin Silke Johanna Fischer und der musikalischen Leitung des
Hochschulprofessors für Schlagwerk, Tomáš Ondrušek, eine Inszenie-
rung für das Publikum erarbeitet: DIE WALDHEIMER STADTMUSIKAN-
TEN.
In der Theatergruppe wirken Bürgerinnen und Bürger vom Schulkind-
bis zum Rentenalter auf der Bühne, hinter den Kulissen und als Musike-
rinnen und Musiker an Percussion- Instrumenten mit. Sie alle eint die
große Lust am Theaterspielen. Die Älteren sind über die guten Erinne-
rungen mit ihrem Lindenhof verbunden, in dem sie früher getanzt und
gefeiert haben.
Derzeit finden im Lindenhof die Spiel- und Musikproben statt. Die Pre-
miere für die Waldheimer Stadtmusikanten ist am 31. Mai 2024, danach
folgen weitere Aufführungen.
Darum geht es im Stück: Vier einfache Menschen, die ihre Jobs durch
Alter, Austauschbarkeit und Krankheit verloren haben, stranden ob-
dach- und mittellos am selben Ort. Ihre Liebe zur Musik bringt sie zu-
sammen. Gemeinsam gewinnen sie Optimismus, finden einen Neuan-
fang und eine neue Alternative.
Mit dem Theaterprojekt unterstützt X-Dörfer das Vorhaben, den Ju-
gendstil-Ballsaal der ehemaligen Ausflugs- und Tanzgaststätte Linden-
hof wieder als Kulturort in der Stadt zu etablieren.

Aufführungstermine: 31.05. und 01.06., 02.06., 07.06., 08.06.,
09.06.2024, jeweils 17.00 Uhr im Lindenhof Waldheim, Waldheimer Str.
5A – Tickets können im Museumshaus Waldheim erworben werden.
Dauer: 1 Stunde 15 Minuten. Tickets kosten 7 Euro voll, 3 Euro ermäßigt
(Ermäßigungen für Kinder, Bürgergeldempfänger:innen, Senior:innen)

Das Theaterprojekt ist eine Veranstaltung von Orutindo e. V. in Koopera-
tion mit den Sächsischen Staatstheatern – Staatsschauspiel Dresden im
Rahmen von X-Dörfer. Mit Unterstützung der Stadt Waldheim.

n Osterbasteln 2024 

Das erste Osterbasteln in der Galerie der „François Maher Presley Stif-
tung für Kunst und Kultur“ am 07. März 2024 war ein großer Erfolg. Nach
dem Adventsbasteln im Dezember 2023, gab es zum diesjährigen
Osterbasteln in den Räumen der FMP-Stiftungsgalerie in der Schloß-
straße für die kleinen und großen Besucher eine Menge zu entdecken. 
Die vielen Besucher der Veranstaltung konnten unter sachkundiger An-
leitung nicht nur malen und basteln, sondern es konnte auch ausgiebig
genascht werden. So mancher fleißige kleine Gast konnte zum Ab-
schluss noch sein selbstgebasteltes Osterkörbchen mit vielen Leckerei-
en befühlen, um das gemeinsame Basteln, Malen und Bekleben zu ei-
nem leckeren Nasch-Erlebnis zu machen.
Unser Organisationsteam freut sich bereits heute auf die nächste Bas -
telveranstaltung, die in der FMP-Galerie stattfinden wird.

Ingo Ließke
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n Erste gemeinsame Saison der Spielgemeinschaft zeigt den Weg in die richtige Richtung

Die Kegelsaison 2023/24 biegt so langsam auf die Zielgerade, seit Au-
gust 2023 spielte die Spielgemeinschaft Waldheim/Geringswalde mit
fünf Mannschaften in unterschiedlichen Ligen.

In den nächsten Wochen stehen jetzt nur noch die Einzelmeisterschaf-
ten im Bezirksmaßstab, Pokalwettbewerbe sowie freundschaftliche
Vergleiche an. Mit insgesamt 36 aktiven Keglerinnen und Keglern star-
teten der SKV 2001 Waldheim und der LWV Geringswalde erstmals in
eine gemeinsame Saison. 

In der 1. Bezirksliga des Keglerverbandes Leipzig konnte der Aufsteiger,
die erste Mannschaft, leider den Klassenerhalt nicht realisieren. Zu in-
konstant waren die Leistungen der eingesetzten Spieler und hinzu-
kommt, dass der Bezirksverband eine Reduzierung auf eine Staffel vor-
sieht zu welcher auch mehrere Absteiger aus der zweiten Verbandsliga
Sachsen hinzukommen. Damit hätte nur ein zweiter Tabellenplatz sicher
zum Klassenerhalt gereicht.

Die zweite Mannschaft der Spielgemeinschaft Waldheim/Geringswalde
dagegen erreichte mit Unterstützung der anderen Mannschaften den
direkten Wiederaufstieg und nimmt damit in der kommenden Saison
den Kampf in der neuen eingleisigen 1. Bezirksliga auf. Zukünftig als
neue erste Vertretung wird der Stammsechser (bestehend aus LWV
Spielern) auf Punktejagd gehen.

Erstmals starteten die Kegler mit einer Seniorenmannschaft in den
Wettspielbetrieb. Dank eines starken Schlussspurts konnte das Team
um Kay Berger in ihrer Staffel den Staffelsieg erringen und den Aufstieg
realisieren. Im April findet noch ein Entscheidungsspiel gegen den Ta-
bellensieger der anderen Staffel an, jedoch nimmt diese Mannschaft
das Aufstiegsrecht nicht wahr.  

In der zweiten Landkreisliga des Kegelverbandes Landkreis Leipzig
starteten die vierte und fünfte Vertretung der Spielgemeinschaft Wald-
heim/Geringswalde. Beide Mannschaften hatten teilweise mit Personal-
problemen zu kämpfen und für diese Teams ist der Einsatz aller verfüg-
baren Spieler wichtig, sodass manchmal auf einen Sieg verzichtet wur-
de um alle spielen zu lassen.

Im Bezirkspokalwettbewerb ist es der zweiten Mannschaft gelungen ins
Finale vorzustoßen und am 01.06.2024 in Naunhof ihren Pokalerfolg
von 2016/17 zu wiederholen versuchen.

Die erste Runde des Kreispokales startet am 7. April. In der Startgruppe
1 warten trotz Heimrecht starke Gegner auf die Spielgemeinschaft.

An den Kreiseinzelmeisterschaften nahmen acht Spielerinnen und Spie-
ler der Spielgemeinschaft teil. Mit drei Medaillen waren die weiblichen
Vertreterinnen überaus erfolgreich. Carina Holzbauer- Zorn errang in ih-
rer Altersklasse den Kreismeistertitel  und startet wie die beiden dritt-
platzierten Susanne Münch und Sylvia Altenburger bei den Bezirksein-
zelmeisterschaften. Verstärkt werden sie dort durch die Männer Marcel
Berthold und Axel Mißbach, welche sich im Bezirk direkt qualifizierten.

Der Einzelkämpfer der Gemeinschaft im Jugendbereich konnte auch ei-
ne starke Leistungssteigerung nachweisen. Bei der Einzelmeisterschaft
verbesserte er sich um sechs Plätze zum Vorjahr.  Gemeinsam mit Cait-
lin Tänzer vom SK Markranstädt startet er beim Tandem Mixed Wettbe-
werb des Keglerverbandes Sachsen. Völlig überraschend erreichte die
Kombination beim ersten Wettbewerb auf der Kegelbahn des SV Leip-
zig 1910 den ersten Platz. In den nächsten Wochen finden beim ESV
Lok Chemnitz und beim TSV 1862 Radeburg noch zwei weitere Wettbe-
werbe statt.

Spielgemeinschaft Kegeln
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n Turnier der 1. Klassen – „Ball unter die Leine“

Am Mittwoch, dem 20.03.2024, fand für die ersten Klassen die erste
Schulmeisterschaft statt.
Nach der gemeinsamen Erwärmung wurde ausgelost, wer als erstes ge-
geneinander spielt. Das Los entschied, dass die Klassen 1a und 1c ihr
Können zuerst unter Beweis stellen mussten. Es wurden insgesamt drei
Runden „Ball unter die Leine“ gespielt. Alle Klassen haben sehr diszipli-
niert und fair gegeneinander gekämpft. Es waren sehr knappe und span-
nende Spiele.
Am Schluss belegte die Klasse 1b den ersten Platz.
Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer!
Eure erste Schulmeisterschaft war eine super Leistung!

Emelie
Praktikantin

n Zweifelderballtunier

Am Mittwoch, dem 06.03.2024, fand in der HarthArena ein großes Zwei-
felderballtunier statt. Dort spielten einige unserer sportlichsten Dritt- und
Viertklässler gegen fünf weitere Schulen unserer Landkreises.
Trotz des großen sportlichen Ehrgeizes konnten unsere Sportfreunde lei-
der keine Medaille mit nach Hause bringen.

Wir bedanken uns dennoch sehr, dass ihr mitgekommen seid und hoffen
nächstes Jahr auf einen kleinen Funken mehr Glück.

Emilie 
Praktikantin

n Tunier der 2. Klassen – „Ball über die Leine“

„Sport frei!“ - hieß es am Mittwoch, dem 06.03.2024, auch für unsere
Zweitklässler.  Die Stadtsporthalle war mit mitfiebernden Eltern, Großel-
tern und Geschwistern gefüllt.

Vor dem Spiel haben sich alle Mitspielenden gemeinsam in einem gro-
ßen Block unter der Leitung von Frau Babinsky aufgewärmt.

Nach dem Ziehen des Loses starteten die Klassen 2b und 2c gegenein-
ander. Insgesamt waren drei Runden „Ball über die Leine“ zu sehen, in
denen alle drei zweiten Klassen einmal gegeneinander antraten.
Zum Schluss gewann die Klasse 2b mit 43 Punkten.

Herzlichen Glückwunsch an alle Sportsfreunde! Ihr habt eine tolle Lei-
stung abgegeben.

Emilie 
Praktikantin
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n Osterfest in der Kita

Am Gründonnerstag starteten wir
mit einem gemeinsamen leckeren
Osterfrühstück in den spannenden
Ostertag. Ganz aufgeregt schau-
ten die Kinder am Fenster, ob sie
den Osterhasen irgendwo im Ge-
lände der Kita oder auf dem Eich-
berg entdecken. Und auf einmal
war er da, unser Kindergarten-
osterhase! Er hoppelte mit einem
Tragekorb über den Spielplatz und
versteckte unsere Ostergeschen-
ke. Voller Freude beobachteten die
Kinder, wo genau der Osterhase
die Geschenke versteckt hat.
Dann ging die Suche der Ostereier
los. Alle Kinder flitzten durch das
Gelände und halfen sich auch ge-
genseitig, wenn ein Kind noch kein
Osternest gefunden hat. Nach der Ostereiersuche konnten sich die Kin-
der an verschiedenen Spielstationen betätigen. Es gab das Elefantenke-
geln, die Gummibärenweitwurfmaschine, Sackhüpfen und einen Eier-
Roller-Parcours. Geschmückt mit Glitzertattoos und geschminkt mit ei-
nem Osterhasengesicht oder anderen Ideen erlebten die Kinder ein sehr
schönes Osterfest. 

n Frühlingsanfang mit Puppentheater

Zum Frühlingsanfang besuchte uns das Puppentheater aus Dresden mit
dem Stück „Die goldene Gans“. Die Kinder wurden auf eine phantasie-
volle Reise in die Welt der Märchen mit der Puppenspielerin und ihrer
wunderbaren Bühne begleitet. Einige Kinder erinnerten sich dabei an
das Märchenspiel der Eltern zu Weihnachten. Dort erlebten sie auch das
Stück „Die goldene Gans“ aber mit den Elternschauspielern. Bei der jet-
zigen Aufführung war alles viel kleiner, auch die goldene Gans. 

KITA „TIERHÄUSCHEN“ WALDHEIM
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n Immer wieder kommt ein neuer Frühling...

Wie in dem bekannten Lied von Rolf Zuckowski ist auch bei uns im Kin-
dergarten der Frühling eingezogen. Überall auf dem Gelände blühen die
Frühlingsblumen und endlich können wir wieder mit Schaufeln und Bag-
gern in den Sand. Am 20.03.2024 zum kalendarischen Frühlingsanfang
haben wir den Winter vertrieben. Traditionell wird dies mit einem kleinen
Theaterstück seitens der Erzieher, mit den Kindern zelebriert. Tanja und
Silvana haben sich als Gärtner verkleidet und die ersten Blumen gesät
und gepflanzt. Als sie die Blumen gießen wollten haben sie gemerkt,
dass sie die Gießkanne vergessen haben. Schnell sind sie losgelaufen,
um eine zu holen. Doch wer hat sich in der Zwischenzeit dazugesellt?
Der Schneemann. Er hat Schneebälle mitgebracht und die Blumen mit
Schnee zugedeckt. Das hat natürlich unserer Tanja und unserer Silvana
nicht gefallen und gemeinsam haben sie den Schneemann weggekehrt.

So wie Tanja und Silvana fleißige Gärtner im Theaterstück waren so wer-
den auch unsere Kinder zwei Mal in der Woche zu fleißigen Gärtnern, in
unsere Garten AG. Es wurde schon Salat, Kohlrabi und Radieschen aus-
gesät, Erdbeeren, Primeln und Stiefmütterchen gepflanzt, Obststräu-
cher und ein Obstbaum. Dank der großzügigen Spenden, von vielen un-
seren Eltern sind wir bestens mit Samen, Gartengeräten und Setzlingen
ausgerüstet.

Am 27.03.2024 wurde der neue Spielplatz auf dem Oberwerder einge-
weiht und wir waren mit dabei. Unsere Auri durfte hier den magischen
Moment begleiten und das Band durchschneiden. Alle unsere Schulan-
fänger durften den Spielplatz testen und fanden diesen nach wenigen
Minuten toll.

Am Gründonnerstag haben wir unser Osterfest gefeiert. Start in diesen
schönen Vormittag, war ein gesundes Frühstück vom Buffet. Danach
gab es das Stabpuppenspiel vom „Eierkuchen“, der aus der Pfanne der
Großmutter springt und in den Wald wandert und zum Schuss vom
Wildschwein vernascht wird. Und noch eine Überraschung, stand auf
dem Tagesprogramm. Toffee und Moppi, unsere Hasen sind wieder auf
dem Gelände der Kita eingezogen. Nach einem schönen Osterspazier-
gang bei herrlichem Wetter, durften die Kinder ihre Osterüberraschung
suchen und es wurden alle Tüten gefunden.

KITA „ZSCHOPAUKNIRPSE“ WALDHEIM
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n Wir sind erfolgreich bei der Stiftung Kinder 
forschen zertifiziert

„Warum kann ein Boot schwimmen und geht nicht unter?“ oder „Warum
ist der Käfer mit der Lupe so groß?“ 
Diese Fragen sind nur Beispiele von vielen, die wir tagtäglich während
unserer Arbeit mit den Kindern gestellt bekommen. Die Kinder interes-
sieren sich für ihre Umwelt, Naturerscheinungen, Veränderungen und
möchten Zusammenhänge erkennen und selbst herstellen. Das Entdek-
ken und Forschen ist dabei fester Bestandteil der kindlichen Neugierde
und der Wissensaneignung. Sie entwickeln kreatives, erfinderisches
und kritisches Denken, versuchen eigenständig Lösungsansätze zu fin-
den, übernehmen Verantwortung und gewinnen an Selbstsicherheit. 
All diese Fähigkeiten gehören zum Ansatz der „Stiftung Kinder for-
schen“. Doch nicht nur das, diese hat es sich zum Ziel gemacht, die Bil-
dungschancen der Kinder in den „MINT- Bereichen“ zu verbessern und
das pädagogische Fachpersonal stets weiterzubilden und dabei zu un-
terstützen. MINT steht dabei für Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik. Aber auch der Bereich „nachhaltige Entwicklung“
wird immer thematisiert. 

Wir finden diesen Ansatz der Stiftung gut und haben diese Themen in
unseren Alltag schon längst integriert. In den einzelnen Bereichen haben
wir schon viel mit den Kindern durchgeführt, gelernt und erfahren, so-
dass uns der Gedanke einer Zusammenarbeit mit der Stiftung und Zerti-
fizierung unserer Einrichtung schon lange begleitet. 
Im Januar 2024 war es soweit und wir haben uns als Einrichtung bei der
„Stiftung Kinder forschen“ beworben. Dabei haben wir verschiedene
Fragebögen zu unterschiedlichen Themen bearbeitet. Zum Schluss
wurde die Qualität unserer Arbeit mit den Kindern mittels der 4 Bereiche
(Strukturqualität, Prozessqualität, Öffnung nach Außen und Orientie-
rungsqualität) bundesweit verglichen und ausgewertet. 
Wir können nun mit stolz verkünden, dass wir als Kita „Wasserplan-
scher“ zertifiziert wurden. 
Im Rahmen unserer Zertifizierung wurden wir am 22. März nach Leipzig
zur Buchmesse zu einer Veranstaltung der „Stiftung Kinder forschen“
eingeladen. Vor Ort wurden wir geehrt und offiziell zertifiziert. Auch un-
ser Staatsminister für Kultus, Herr Piwarz, war anwesend und signali-
sierte uns die Bedeutung und Notwendigkeit der MINT- Themen in unse-
rem pädagogischen Alltag und bedankte sich bei allen pädagogischen
Fachkräften in Sachsen für ihr tägliches Engagement.
Wir bekommen bald unsere Plakette zur Zertifizierung von den Netz-
werkkoordinatoren der IHK Chemnitz für unsere Hauswand überreicht.
Dazu veranstalten wir ein kleines Fest mit den Kindern, bei welchem sich
alles rund um das Thema „Experimentieren und Forschen“ drehen wird.
Für die kommenden Monate planen wir regelmäßige Forscher-Vormitta-
ge, an denen die Kinder in mehreren Räumen an diversen Experimenten
teilnehmen bzw. diese selbstständig durchführen können. Im „Forscher-
pass“ bezeugen die gesammelten Stempel die aktive Teilnahme.
Mit Freude und zahlreichen Ideen freuen wir uns auf die kommende Zeit
und darüber das wir ein Teil der „Stiftung Kinder forschen“ sind. 

Das Team der Kita Wasserplanscher 

KITA „WASSERPLANSCHER“ WALDHEIM

Lenny experimentiert mit un-
serem Mikroskop und schau sich
ein vergrößertes Zwiebel-
häutchen an.

Die Mädchen puzzeln magnetis-
che Pyramiden zu einem Würfel
zusammen.

Frau Katja Richter nimmt stellvertretend für die Kita die offizielle Ehrung
durch die Stiftung „Kinder forschen“ auf der Leipziger Buchmesse ent-
gegen.

KITA „WIRBELWIND“ WALDHEIM
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n Frühlingsklänge erfüllen den Rathaussaal

Konzert der Waldheimer Oberschüler

„Wer hat an der Uhr gedreht…?“ Tatsächlich verging die Zeit auch dies-
mal wie im Flug.
Seit Wochen haben sie fleißig geprobt, um ihren Gästen am 15.03.2024
wieder einmal ein buntes Potpourri aus Gesang, Tanz, Rezitation und
Klassik zu bieten. Die Atmosphäre war geprägt von einer frühlingshaften
Stimmung, die sich in den ausgewählten Stücken widerspiegelte und
das zahlreich erschienene Publikum in seinen Bann zog.
Die Instrumentalisten Oskar Fischer, Hanna Euchler und Alexa Böhm,
die Rezitatoren Jonas Eick, Joana Ulrich und Celine Rößler, die Musik-
AG, die Schulband, die Schüler des Wahlfachs Musik, die Tanzgruppe
und die Schulband sorgten für heitere Stimmung und ließen keine Wün-
sche offen.
Dieses Konzert ist längst zu einer Tradition an unserer Schule geworden,
bei der die Talente unserer Schülerinnen und Schüler im Mittelpunkt ste-
hen.
Ein besonderer Dank gebührt allen Mitwirkenden und Organisatoren un-
ter Leitung von Frau Lowag, die mit großem Engagement und Können
diesen Abend zu einem schönen Erlebnis machten.

Gabriela Kotzur

Am 21. und 22.3.2024 war die Friedrich-Ebert-
Stiftung mal wieder in der Oberschule Wald-
heim zu Besuch. Das Planspiel Kommunalpoli-
tik stand auf dem Stundenplan. Nachdem die
Schüler grundlegende Dinge der Kommunal-
politik wiederholt hatten, wurden ihre eigenen
Anfragen und Anträge ausgearbeitet. Schnell
merkten sie, dass nicht alle Wünsche erfüllbar
sind und einige lange dauern werden. So ging
es unter anderem um den Mopedparkplatz,

neue Schulmöbel, eine Mountainbike-/ Mo-
pedstrecke, einen Treff für Jugendliche und
den Glasfaserausbau.

Unter Leitung von Bürgermeister Steffen Ernst
diskutierten die Schüler in ihrer Stadtratssit-
zung genauso sachlich, wie sie es in der Stadt-
ratssitzung am 21.3.2024 erlebt hatten. Nicht
alle Anträge bekamen die erhoffte Zustim-
mung. Dennoch war es wieder ein Erlebnis und

vielleicht entscheidet sich der eine oder andre
Schüler später einmal in der kommunalen Poli-
tik aktiv zu werden.

Wir bedanken uns für die Unterstützung beim
Bürgermeister, allen mitwirkenden Stadträten
und natürlich bei der Friedrich-Ebert-Stiftung
für die langjährige Unterstützung.

Silvia Eckardt

OBERSCHULE

n Jugendstadtrat mit der Oberschule
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KULTUR UND FREIZEIT

21.04.2024, 14:00 Uhr 
Ausstellungseröffnung im Kapitelsaal
„Kosmos - Astrofotografie“ 
Bilder der Vereinsmitglieder des Sternwarte Hartha e.V.
„Die Sternwarte in Hartha wird seit 1996
vom Verein „Sternwarte Hartha e.V.“ betrie-
ben. Eine kleine Gruppe von neun Hobby-
astronomen aus Hartha und Umgebung
gründete 1996 den Verein, um den in der
Vergangenheit erarbeiteten guten Ruf der
“Bruno-H.-Bürgel-Sternwarte” als Quelle
solider astronomischer Informationen für
eine möglichst breite Öffentlichkeit nicht
nur zu bewahren sondern auch weiter zu
entwickeln.“ (Text: Internetseite der Stern-
warte Hartha)
Im Rahmen der Vereinsarbeit entstanden
und entstehen faszinierende Bilder von
Sternen, Planeten und anderen Himmels-
körpern. Eine Auswahl dieser besonderen Fotos wird in einer Ausstel-
lung im Kapitelsaal des Klosters zu sehen sein.
Ausstellungszeitraum: 21.04.2024 – 11.08.2024

01.05.2024, 14:00 Uhr 
Klosterführung 
Während einer Führung durch die Klosteranlage können die Besucher
hinter die Mauern der noch erhaltenen historischen Gebäude sehen und
dabei Interessantes aber vielleicht auch Überraschendes über das Le-
ben und Wirken der Zisterzienser erfahren.
Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

09.05.2024, ab 10:00 Uhr 
Eintritt frei: Himmelfahrt mit Live-Musik 
Im Kloster Buch gibt es auch in diesem Jahr Live-Musik am Himmel-
fahrtstag. 
Geplant sind u.a.:
1. Early Fox (die Band spielt klassischen

Bluesrock) - Sänger Sascha Rother ist
einer der besten Bluesinterpreten
Deutschlands.

2. Bert Heerink & Andre Becker
3. Feetz Band (Rockband, die Titel von

Renft, Doors, Canned Heat u.a. im Ti-
telangebot haben)

4. TINÆ (ist mit eigenen Songs und aus-
gewählten Covertiteln dabei) - Unter-
stützt wird sie dieses Jahr von Sina an
der Djembe und Cajon, Anne am Bass
und Martin am E-Piano.

Neben Live-Musik für Jung und Alt gibt es natürlich auch für die kleinen
Klosterbesucher besondere Angebote.
Sie dürfen sich u.a. auf das Puppentheater Sternenzauber und verschie-
dene Spielstationen freuen.

Der Eintritt ist frei.
Für das leibliche Wohl wird vor Ort gesorgt.

11.05.2024, 09:00 Uhr 
Bauernmarkt 
Zum Bauernmarkt bieten wieder über 90 Direktvermarkter und Händler
ihre frischen Erzeugnisse aus eigenem Anbau, eigener Aufzucht und
Herstellung sowie handwerkliche und kunsthandwerkliche Produkte an. 
Für das leibliche Wohl sorgen wie immer die Mitarbeiter des Förderver-
eins Kloster Buch e.V. 
Um 13:00 Uhr findet eine Klosterführung statt. Der Treffpunkt ist vor
dem Abthaus.

12.05.2024, 11:00 Uhr 
Mittagsbuffet zum Muttertag 
Verbringen Sie den Muttertag entspannt
und gemütlich in Familie.
Zu diesem besonderen Tag lädt der Förder-
verein zum Mittagsbuffet mit Köstlichkeiten
aus der Klosterküche ein. 
(Einlass: 11:00 Uhr / Buffet-Eröffnung:
12:00 Uhr)
keine Kartenzahlung möglich

Veranstaltung mit Voranmeldung
Tel.: 034321/68592
Email: KlosterBuch@t-online.de

12.05.2024, 14:00 Uhr 
Klosterführung 
Während einer Führung durch die Klosteranlage können die Besucher
hinter die Mauern der noch erhaltenen historischen Gebäude sehen und
dabei Interessantes aber vielleicht auch Überraschendes über das Le-
ben und Wirken der Zisterzienser erfahren.

Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

Vorschau

24.05.2024, 19:00 Uhr 
Live-Konzert: Greenhorns 
Im Rahmen des Kloster- und Gartenfestes findet ein Live-Konzert mit
den „Greenhorns“ statt.

"Auch reif für die Insel?
Gut so, denn Abhilfe ist bereits unterwegs, denn es heißt: „DIE GREEN-
HORNS kommen!“
Ein Abend mit den Greenhorns ist das Irish-Folk-Erlebnis, das Lieder zu
Bildern und Bilder zu Liedern werden lässt. Mit ihren Irish Folk&Pub
Songs erreichen sie die Ohren, Herzen und Seelen der Menschen, de-
nen nach Freiheit, Geschichte und Feiern zu Mute ist – das Ganze halt
nur in Irland, dem Fleck auf der Erde, den Gott mit seinem Zeigefinger
berührt hat. Die Herren aus Halle an der Saale reißen ihr Publikum einen
Moment lang aus dem grauen Alltag heraus und lassen es in Gedanken
auf die grüne Insel entfliehen. Ob Balladen, Gassenhauer, oder
Eigenkompositionen - das Live-Programm lässt mit viel Witz und
Charme kein Auge trocken, keinen Hintern still sitzen und kein Stimm-
band ungeschwungen - ein Erlebnis!"
(Pressetext Greenhorns)

24.05.2024 – 26.05.2024 
Kloster- und Gartenfest 
Erleben Sie in der historische Kulisse des ehemaligen sächsischen Zi-
sterzienserklosters ein vielfältiges Angebot von Ausstellern, die ihre Pro-
dukte für Haus, Hof, Garten und moderne Lebensart. Das Areal wird
zum Schauplatz für inspirierende Entdeckungen, insbesondere im
Pflanzenbereich, der mit zahlreichen Ideen für die Gestaltung von Gär-
ten und grünen Oasen aufwartet. Neben Pflanzenvielfalt erwarten Sie
auch reizvolle Dekorationen, stilvolle Mode und besondere Accessoires.
Unser Markt bietet eine reiche Auswahl an hochwertigen Produkten, die
von kreativen Köpfen und Experten sorgfältig ausgewählt wurden. Egal,
ob Sie auf der Suche nach praktischen Lösungen für Ihren Alltag oder
nach dekorativen Highlights für Ihr Zuhause sind – hier werden Sie fün-
dig.
Genießen Sie nicht nur ein breites Einkaufsangebot, sondern auch ein
gemütliches Ambiente und kulinarische Köstlichkeiten. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt, sodass Sie Ihren Besuch in vollen Zügen ge-
nießen können.
Der Kloster- & Gartenmarkt im Kloster Buch verspricht eine inspirieren-
de Reise durch die Welt der Gartenkunst, des Designs und der kreativen
Lebensart.
(Text: Gartenkönig - Webseite)

n Veranstaltungen im Kloster Buch: 
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n 22. Internationales Blues & Rock Festival Altzella

Das Kloster Altzella öffnet erneut seine Tore für ein musikalisches Spek-
takel, das die Herzen von Blues- und Rockfans höher schlagen lässt.
Vom 09. bis 10. Mai 2024 wird das historische Kloster erneut zum
Schauplatz des Internationalen Blues und Rock Festivals.
Ein Tag mit Blues und Rock in Altzella verspricht nicht nur Musikgenuss
und Gaumenschmaus, sondern auch ein Fest für die ganze Familie.
Während die Erwachsenen zum dicken Takt der Musik genüsslich ins
Bierglas nicken und in den Sonnenuntergang hineintanzen, erwartet die
jüngsten Festivalbesucher ein wahres Paradies voller Spiel, Spaß und
Unterhaltung. Von einer HüpZurg über Kinderschminken, Puppenthea-
ter, eine Bastelstraße, Stoffmalerei, Tischkicker, Pedalos bis hin zu Stel-
zen – das Festival bietet eine Vielzahl von Aktivitäten, die Kinderherzen
höherschlagen lassen und ein zufriedenes Dauergrinsen garantiert. Für
dieses Jahr wurden zudem die Familientickets reduziert.
Das musikalische Line-Up verspricht ebenso bleibende Erlebnisse. Am
Donnerstag, dem 09. Mai, werden die Blues-Gitarrenhelden Henrik Frei-
schlader und Krissy Matthews die Bühne rocken, während es für die
Kleinen ein zauberhaftes Puppentheater auf der Kinderbühne gibt. Am
Freitag, dem 10. Mai, stehen weitere bekannte Bands und Geheimtipps
wie The Wake Woods, Schneckenkönig und Treptow auf dem Pro-
gramm, während das Kinderprogramm erneut für Unterhaltung und
Spaß sorgt.

n Interessenten für den Bundesfreiwilligendienst 
und ehrenamtliche Helfer für unser Kulturzentrum
gesucht

Der Verein "Förderkreis Centro Arte Monte Onore e.V." hat seinen Sitz im
ehemaligen Rittergut und Schloss in Ehrenberg bei Kriebstein, wo im
Jahr 2000 ein Kulturzentrum gegründet wurde.

Die Schwerpunkte der Vereinsarbeit liegen vor allem bei Projekten im
kulturellen und sozialen Bereich mit dem Thema Inklusion und Integrati-
on von Menschen mit und ohne Einschränkungen, Migrationshinter-
grund usw.. Zum Kulturzentrum gehört auch noch ein barrierefreier
Schlosspark, in dem sich Kunstinstallationen und eine Open-Air- Bühne
im Stil eines Amphitheaters befinden, eine kleine Galerie mit wechseln-
den Ausstellungen und ein kleines Museum über die Geschichte des
Rittergutes und des Schlosses sowie unsere Begegnungsstätte „Forum
der Künste“.

Durch den Verein selbst werden, unter anderem, barrierefreie Theater-
projekte im Stil der italienischen Commedia dell‘Arte realisiert, wie zu-
letzt das barrierefreie Theaterprojekt „Leonardo da Vinci“ im Opernhaus
Chemnitz.

Im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes suchen wir ab sofort
fünf Interessenten, welche uns bei unserer Vereinsarbeit tatkräftig
unterstützen. Das können Rentner, Bürgergeldempfänger, aber
auch Menschen sein, welche sich beruflich neu orientieren möcht-
en. Desweiteren freuen wir uns auch über ehrenamtliche Helfer, die
eine neue Herausforderung bei uns suchen.

Sollten Sie Interesse bekommen haben, können Sie einen persönlichen
Gesprächstermin wie folgt vereinbaren: 

• Telefonisch unter 034327-58787 oder
• per E-Mail an centromonteonore@t-online.de.

Förderkreis Centro Arte Monte Onore e.V.
Rittergut Ehrenberg
Lochmühlenstr. 8
09648 Kriebstein OT Ehrenberg

Öffnungszeiten Kloster- und Gartenfest:
24.05.2024 – 13:00 bis 19:00 Uhr (ab 19:00 Uhr Live-Konzert)
25.05.2024 – 10:00 bis 18:00 Uhr
26.05.2024 – 10:00 bis 18:00 Uhr
Nähere Informationen zum Kloster- und Gartenfest sowie dem Live-
Konzert unter www.klosterbuch.de

02.06.2024, ab 08:00 Uhr 
Zwischen Blütenduft und Vogelgezwitscher…
Frühstück auf der Muldenwiese 
Beginnen Sie den ersten Sonntag im Juni mit einem leckeren Frühstück
auf der Muldenwiese im Kloster Buch.
Nähere Informationen auf unserer Internetseite www.klosterbuch.de
bzw. auf Anfrage.
keine Kartenzahlung möglich

Veranstaltung mit Voranmeldung
Tel.: 034321/68592
Email: KlosterBuch@t-online.de

02.06.2024, 11:00 Uhr 
Klosterführung 
Während einer Führung durch die Klosteranlage können die Besucher
hinter die Mauern der noch erhaltenen historischen Gebäude sehen und
dabei Interessantes aber vielleicht auch Überraschendes über das Le-
ben und Wirken der Zisterzienser erfahren.
Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

- Änderungen vorbehalten -
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n Kulturzentrum „Centro Arte Monte Onore e.V.“ – 
Rittergut Ehrenberg

Lochmühlenstr. 8
09648 Kriebstein OT Ehrenberg
Tel.:034327/58787
E-Mail: centromonteonore@t-online.de
Homepage: http://centro-monte-onore.de

Sonntag,  21.04.2024 – 15 Uhr im „Forum der Künste“
„Die Magie der Triode“
Roman-Lesung mit Carsten Krankemann
„Die Welt ist voller Wunder, so dass ein Menschenleben oft nicht aus-
reicht, um in aller Ruhe darüber zu staunen.“  CK 
Der Autor stellt in seinem Roman das Leben eines Chemnitzers, von
dessen Zeugung bis hin zur beinahen Volljährigkeit, vor. Mit nicht einmal
Achtzehn Jahren ist dieser Vollwaise, ist Hausbesitzer und Vermieter
und weiß nicht genau, wie er sein Interesse für Technik und Kunst verei-
nen soll. Der Künstler Carl Ammann hilft ihm dabei. So wird der Protago-
nist später beim DDR-Fernsehen arbeiten, wird u.a. Regisseur beim
Sandmann, bei der Sendung „Schätzen sie mal“ und bei der Unterhal-
tungssendung „Mit Lutz und Liebe“.   
Carsten Krankemann wurde 1967 in Zerbst geboren und lebt seit seiner
Kindheit in Chemnitz. Nach seinem Abschluss der Polytechnischen
Oberschule war er unter anderem Lagerarbeiter, Dreher, Altenpfleger
und absolvierte Ausbildungen zum Kfz-Schlosser und zum Polizeibe-
amten. Erste literarische Splitter entstanden Mitte der 1980-er Jahre.
Sein erstes Buch mit 26 Kurzgeschichten wurde Anfang 2008 veröffent-
licht. Danach folgten weiter Bücher und Publikationen. Er ist Mitglied im
Strittmatter-Verein und der Schreibwerkstatt Chemnitz und Gründungs-
mitglied der Autorengruppe Literarisches Kleeblatt.

Text: Renate Uhlig

KULTUR UND FREIZEIT
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n Historisches aus der Stadtgeschichte

Unser Museum hat zweifellos eine bewegte Entwicklung und Geschich-
te vorzuweisen.

Begonnen hat alles einst mit der
Sammelleidenschaft und dem In-
teresse für Geschichte von Paul,
Adolf, Weißker (* 04.09.1842 - †
18.06.1903).
Der Kaufmann & Zigarrenfabrikant
trug über lange Zeit „Schätze“ zu-
sammen, von denen man in Fach-
kreisen kaum noch eine Ahnung
hatte. Paul, Adolf, Weißker begann
den historischen Stoff in kurzen,
knappen und allgemeinverständli-
chen Sätzen zusammenzufassen
sowie diesen chronologisch zu
ordnen. Eine „Spezialität“ Weiß-
kers war seine Forschungen auf
biographischem Gebiet und die
Darstellung seiner Ergebnisse in
übersichtlicher Tabellenform. Die
Stadt Waldheim kaufte später sei-
ne Sammlung und den gesamten
wissenschaftlichen Nachlass auf. 
Beim Bau unseres neuen Rathauses, 1899 bis 1902, wurden durch den
damaligen  Architekten Prof. Seidler aus Dresden ein Ortsmuseum, eine
Stadtbibliothek und das Ratsachiv, in der südöstlichen Ecke des 2.
Stockes vorgesehen. Das so gestaltete Museum wurde zum Altertums-
museum.
Nach dem Ende des ersten Weltkrieges kam es in Folge von Wohnraum-
mangel für Flüchtlinge zu einer ersten Umlagerung bzw. Schließung der
heimatgeschichtlichen Ausstellung. 
Das gesamte Inventar „wanderte“ in die Schule – Zimmer 17. Von dort
auf den Schulboden, von da an in Kisten auf den Boden des städtischen
Krankenhauses und Bürgerhospitales und von hier schlussendlich in
den früheren Betsaal, wo das gesamte Material eingelagert wurde.
Wir sind im Jahr 1929. Eine Vielzahl heimatineressierter Bürger machten
sich daran, die Exponate zu ordnen und zu sichern. Sie organisierten
Ausstellungen im „Schützenhaus“, Heimatabende und kleine „Schau-
fensterausstellungen“ in der Stadt.
Durch das geeignete Aufstocken der Garagenschuppen, heute Sitz der
WBV in der Bahnhofstraße 2, wurde eine neue Unterbringungsmöglich-
keit für das Städtische Heimatmuseum, Ende der 1930iger Jahre, ge-
schaffen. Das Museum hatte nunmehr inmitten des kulturellen Zentrums
der Stadt seinen Platz gefunden. An diesem Standort konnte die histori-
sche Ausstellung bis Anfang der 1960iger Jahre präsentiert werden.
Nach dem Ende des 2. Weltkrieges kümmerte sich Kurt Kummer um die
Belange der Ausstellung. 
Politische Entscheidungen und Zwänge führten in der DDR zu einem
Umdenken im Umgang mit der Heimatgeschichte und damit über die
Fortführung und den Verbleib von Heimatmuseen. 1962 gab es u.a. die
Anweisung die Verwendung der Mittel des Kulturfonds bei den Räten
der Bezirke „nach einheitlichen Gesichtspunkten“ zu sichern. Diese Vor-
gaben führten dazu, dass das Waldheimer Heimatmuseum nach dem
Heimatfest 1964 vollständig aufgelöst wurde.
Museale Exponate wurden zwischen den staatlichen Museen „Kreismu-
seum Burg Mildenstein“ und der „Burg Kriebstein“ aufgeteilt. Der übrige
Fundus wurde wieder auf dem Boden der heutigen Grundschule einge-
lagert. In den nächsten Jahren konnten immer wieder kleine Ausstellun-
gen von Lehrern und Schüler unserer Oberschule an verschiedensten
Orten unserer Stadt organisiert werden. Ein kleines „Heimatmuseum“
entstand zwischenzeitlich in den Räumen unter der Turnhalle der Grund-
schule.
Die politische Wende1989/90 in unserem Land brachte auch neues
Denken und einen Aufschwung in das kulturelle Leben und ermöglichte
einen neuen freien Umgang mit der Heimatgeschichte. 
Interessierte Bürger um Heinrich Neyer und Eberhard Hänel begannen
mit Unterstützung der Stadtverwaltung den vorhandenen Fundus auf
dem Boden der Grundschule zu ordnen und zu katalogisieren. Es wur-

den Aufrufe zur Unterstützung für die Einrichtung eines neuen Heimat-
museums gestartet und eine Vielzahl von Bürgern übergaben weitere hi-
storische Exponate.
Unterstützung erhielt die Arbeitsgruppe auch von Waldheimer Firmen
und Handwerkern, mit dem Ziel ein neues Heimatmuseum in unserer
Stadt entstehe zu lassen.
Zwischenzeitlich wurden verschiedenste Aktionen gestartet um auf die
Arbeit „Auf dem Schulboden“ aufmerksam zu machen. Das damalige
„Waldheim TV“ berichtete regelmäßig über die Arbeiten. Auch wurden
Schaufenster-Ausstellungen im Stadtgebiet durchgeführt, um die Bür-
ger über die Fortschritte zu informieren und in die Arbeit einzubeziehen.
Nach einer langwierigen Suche nach geeigneten Räumlichkeiten, war es
letztlich gelungen in der ehemaligen Sparkasse, Bahnhofstraße 2, einen
zentralen Ort für die neue Ausstellung zu finden. Am 5. August 1994 war
es so weit, das neue Heimatmuseum konnte zum Stadtfest durch den
damaligen Bürgermeister Karl-Heinz Teichert eröffnet werden.
Eigens zu diesem Anlass wurde
durch den Waldheimer Künstler
Werner Rollow ein neues Logo für
das „Museum Waldheim“ 
entworfen und gestaltet.
Im März des Folgejahres konnte
schon die 1.000 Besucherin, Frau
Johanna Seifert, in der Ausstellung
begrüßt werden.
Weitere fünf Jahre betreuten eh-
renamtliche Heimatfreunde die
Ausstellung und boten den Besu-
chern ständige Sonderausstellun-
gen zu verschiedensten Themen
unserer Heimatgeschichte.

Die Museumslandschaft unserer Heimatstadt stand und untersteht ei-
nem stetigen Wandel. So auch im Jahr 1999.
Durch die Umgestaltung des ehemaligen Kindergartens in der Garten-
straße 42 zu einem Kulturzentrum der Stadt, war es auch für das Hei-
matmuseum eine neue Chance und Herausforderung sich in den dort
entstehenden Ausstellungsräumen, gleich über mehrere Etagen zu prä-
sentieren. Am 19. Februar 1999 wurde das neue Waldheimer Kulturzen-
trum (WKZ) mit integriertem Heimatmuseum neu eröffnet.  
In den neuen Räumlichkeiten wurde es nun möglich, die Heimatge-
schichte, Sonderausstellungen und unsere großen Künstler wie Irmgard
Biernath und Georg Kolbe würdig auszustellen.

Durch die Rekonstruktion und den teilweisen Wiederaufbau des „Napo-
leonhauses“ am Niedermarkt 8 wurde es möglich, noch bessere Bedin-
gungen zu schaffen und die Ausstellungen in einer modernen Weise den
Besuchern zu präsentieren.
Die Eröffnung des „Stadt- und Museumshauses“ war am 25. November
2017.
Im Stadt- und Museumshaus befindet sich im ersten Stock, als Dauer-
ausstellung die „Sammlung Georg Kolbe“ und in der zweite Etage die
„Waldheimer Stadtgeschichten“.
Auf der „Kunsttreppe im Museum Waldheim“ werden wechselnde Aus-
stellungen moderner Kunst präsentiert und in einem Sonderausstel-
lungsprogramm gibt es regelmäßig „Neues und Altes rund um Waldheim
und Sachsen“ zu entdecken.
Die Veranstaltungsreihe „Geschichte(n) im Museumshaus“ und ver-
schiedenste Sonderführungen laden zu vielerlei interessanten und /
oder nachdenklichen Stunden ein.
Anzumerken bleibt, dass der Museumsfundus noch immer auf dem
Schulboden ausharrt und darauf wartet, irgendeinmal ausgestellt zu
werden.
Die Mitglieder der Interessengemeinschaft Heimatmuseum des Vereines
der Kultur- und Heimatfreunde e.V. für Waldheim und Umgebung haben
sich dieser Aufgabe aktuell angenommen und sind derzeit dabei Expo-
nate zu sichten und herzurichten.

Gunter Zetzsche
Albrecht Hänel

Quellennachweis:
Sammlung: Eberhard Hänel 

HISTORISCHES AUS DER STADTGESCHICHTE
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n Mit einer Blutspende Leben retten – und mit etwas
Glück ein spannendes Krimi-Dinner gewinnen 

Täglich werden allein in Sachsen rund 650 Blutspenden benötigt, um
den Bedarf zu decken, den Kliniken und andere Medizinische Versor-
gungszentren für ihre Patienten haben. Zugute kommen die Blutpräpa-
rate beispielsweise Menschen, die an Tumorerkrankungen leiden, Pa-
tienten, die bei schweren Operationen einen großen Blutverlust erleiden,
oder das Blut kommt bei Notfällen beispielsweise nach einem Unfall
zum Einsatz. Langfristig über die kommenden Jahrzehnte kann die Blut-
versorgung nur dann weiterhin lückenlos sichergestellt werden, wenn
auch vielen jungen Menschen die Wichtigkeit ihres persönlichen Einsat-
zes als Blutspenderin oder Blutspender bewusst ist. Blut spenden kön-
nen gesunde Menschen ab 18 Jahren. 

Einen zusätzlichen, spannenden
Anreiz für die gute Tat möchte der
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
im 2. Quartal bieten. Bereits seit
April noch bis einschließlich Ende
Juni 2024 können Spenderinnen
und Spender an der Verlosung für
den Besuch eines Krimi-Dinners in
Berlin, Hamburg oder Leipzig in-
klusive Übernachtung/Frühstück
für zwei Personen teilnehmen und
mit etwas Glück ein tolles Event
live und hautnah erleben. Wer zu-

sätzlich noch einen Erstspender oder eine Erstspenderin zur eigenen
Blutspende mitbringt, dem ist durch ein weiteres Los eine weitere Ge-
winnchance garantiert. Kommen Sie ins Team Lebensretter!

Eine kleine Checkliste für die erste Blutspende:

• Vorab über den Spendeablauf informieren, zum Beispiel unter
www.blutspende-nordost.de

• Blutspendetermin in der eigenen Region heraussuchen und Termin
reservieren

• Gesund fühlen
• Personalausweis mitbringen
• Mindestens 1,5 Liter trinken (am besten Wasser, Tees oder Frucht-

säfte)
• Ausreichend essen
• Nach der Spende nach Möglichkeit den Rest des Tages ruhig ange-

hen
• Ein gutes Gefühl genießen, denn man hat eine gute Tat vollbracht

Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digitalen Blut-
spende-Magazin zu finden: www.blutspende.de/magazin 

Weitere Informationen werden auch unter der kostenlosen Hotline 0800
11 949 11 erteilt. 

Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservierung erforder-
lich, die online https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder über
den Digitalen Spenderservice www.spenderservice.net erfolgen kann. 

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt

Am 14.05.2024

In Waldheim, Förderschule, Am Schulberg

Von15:30 Uhr  bis 19:00 Uhr 

ANGEBOTE | ANLAUFSTELLEN | SONSTIGES
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n Servicestellen 

n Verbraucherzentrale Sachsen
Energieberatungsstützpunkt Döbeln
Obermarkt 1, Rathaus, 04720 Döbeln
Jeden 2. Dienstag im Monat 13:00 – 17:00 Uhr

n Wertstoffhof Waldheim
An der Schloßmauer 
Mittwoch 14:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag und Samstag 8:00 bis 12:00 Uhr

n Sprechtag der IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen
für Unternehmer und Existenzgründer – kostenfrei
IHK Geschäftsstelle Döbeln
Stadthausstr. 5, 04720 Döbeln

Termine: dienstags in ungeraden Kalenderwochen, 9:00 bis 15:00 Uhr
Ihre Ansprechpartnerin: Jenny Göhler
Tel.:        03731/79865-5500
E-Mail:   jenny.goehler@chemnitz.ihk.de
Web:      www.chemnitz.ihk24.de
Terminvereinbarungen sind vorteilhaft!

n Landratsamt, Servicestelle Döbeln, Abteilung Soziales
Bahnhofstraße 22
Nach wie vor verzeichnet die Abteilung Soziales ein erhöhtes An-
trags- und Nachfrageaufkommen. Damit sind längere Bearbeitungs-
zeiten verbunden. Zur Verbesserung der Situation wurden bereits
zusätzliche Stellen eingerichtet sowie organisatorische Maßnahmen
eingeleitet. Mit folgenden Änderungen sollen die Prozesse weiter
beschleunigt werden. 
Ab 1. Januar 2024 sind bis auf weiteres persönliche Vorsprachen
ausschließlich nach Terminvereinbarung zu folgenden Sprechzeiten
möglich: 

Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr 

Ihre telefonischen Anliegen werden unter folgenden Rufnummern
entgegengenommen: 
• Schwerbehindertenrecht/Landesblindengeld 03731 799-6296

oder -6297
• Eingliederungshilfe siehe Zuständigkeiten Homepage
• Hilfe zum Lebensunterhalt/Grundsicherung 03731 799-0
• Bildung und Teilhabe (für Empfänger von Sozialhilfe, Kinderzu-

schlag und Wohngeld) 03731 799-0
• Wohngeld 03731 799-6445
• BAföG siehe Zuständigkeiten Homepage
• Betreuungsbehörde/Erwachsenensozialdienst 03731 799-6412
• Hilfe zur Pflege 03731 799-6555

Weitere Informationen zu den einzelnen Verfahren finden Sie auf 
unserer Homepage www.landkreis-mittelsachsen.de

Onkologische Beratungsstelle
für Tumorpatienten und deren Angehörige
Zimmer 103, donnerstags von 7:00 – 15:00 Uhr
Ansprechpartnerin Ilka Scharf, Telefon: 03731 799-6232
Mail: ilka.scharf@landkreis-mittelsachsen.de

Migrationsberatung des Diakonischen Werkes Rochlitz
jeden Dienstag in der Zeit von 10 :00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
13:00 Uhr bis 15:00 Uhr in der Begegnungsstätte, Niedermarkt 38 in
Waldheim

n Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
in der Region Mittweida/Döbeln

Bereitschaftspraxis Mittweida
Krankenhaus Mittweida, Hainichener Straße 4 bis 6, 09648 Mittweida
Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Mittwoch, Freitag 14:00 bis 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 19:00 Uhr

Kinderärztlicher Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Döbeln:
Bereitschaftspraxis Klinikum Döbeln, 
Sörmitzer Straße 10, 04720 Döbeln 

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Freiberg:
Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Freiberg, 
Donatsring 20, 09599 Freiberg

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Telefon ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Internet: www.kvsachsen.de/Bürger/Ärztlicher Bereitschaftsdienst

n Angebote des Landesverbandes 
AD(H)S Sachsen e.V. 

Händelstr. 16, 09669 Frankenberg

• Antimobbing -und Gewaltsprechstunde
für Kinder und Jugendliche

• AD(H)S-Beratung für Eltern und für Erwachsene

Wir bitten für alle Angebote um Anmeldung per
E-Mail: selbsthilfe@adhs-sachsen.de, info@adhs-sachsen.de oder
WhatsApp: 0173-8220411

Angebote April 2024     Mai 2024      Juni 2024

AD(H)S – Dienstag       Dienstag
Gesprächsrunde für Eltern 07.05.2024    04.06.2024
Beginn jeweils 18.00 Uhr

AD(H)S – Donnerstag    Donnerstag   Donnerstag
Stammtisch für Erwachsene      25.04.2024    30.05.2024    27.06.2024
Beginn jeweils 19.30 Uhr

Anzeige(n)
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n Treffpunkt Bergmanns Hof

n In der Galerie treffen sich:
• Yoga mit Frau Schade (0162 524 67 85)

montags und mittwochs ab 19.30 Uhr
• Krabbelgruppe unter Leitung von Frau Gausche

AWO (0157 838 444 17)
jeden Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr

• Yoga mit Frau Ulbricht (034327 661946)
donnerstags ab 19.30 Uhr

Wenn die Wohnung mal zu klein ist weil die Familie größer wird, bie -
ten wir Ihnen geeignete Räume für Familienfeiern bis max. 30 Perso-
nen an. Für auswärtige Gäste gibt es Gästewohnungen im Objekt.

n Im „Alten Silo“ treffen sich:
• IG Waldheimer Fotofreunde

montags alle 14 Tage, gerade Woche ab 18.00 Uhr (Herr Thieme
0170 181 63 19)

• Handarbeitsgruppe „Flotte Nadeln“
mittwochs alle 14 Tagen ab 16.00 Uhr (Frau Schreiber 0174 615 51 23)

• Hörzentrum GROMKE
donnerstags alle 14 Tage ab 9.00 Uhr (Kontakt 03431 616153)

• Bilder und Filme und was dazu, Kleinstadtkino mit Freunden
Termin nach Absprache (0162 965 85 25)

• Ausstellung „150 Jahre Tabakverarbeitung“ in Waldheim
Termin nach Absprache (0162 965 85 25)

• Ausstellung „Brauereigeräte aus vergangener Zeit“
Termin nach Absprache (0162 965 85 25)

• Ausstellung „Heil- und Gewürzpflanzen", Besichtigung nach Vor-
anmeldung bei Herrn Bergmann (0162 965 85 25) oder in der Löwen
Apotheke.
Vorzugsweise sonnabends zwischen 10 - 12 Uhr;
Vorträge über: Gesundheit, Essen und Trinken, Die schönen Seiten
des Lebens, Besichtigung 3,00 €/Person, Besichtigung mit Vortrag
5 €/Person

n In der Napoleonausstellung „Bon-Aparte“ findet statt:
• Spiele-Runde für Erwachsene

jeden 1. Mittwoch ab 19.00 Uhr
Es treffen sich Freunde des Brettspiels,
Lieblingsspiele können mitgebracht werden

• Stammtisch
jeden 2. Mittwoch im Monat ab 19.00 zur geselligen Runde

• Napoleon Ausstellung „Bon – Aparte“ – Besichtigung der Ausstel-
lung mit Erklärungen nach Vorankündigung oder kurzfristig nach te-
lefonischer Absprache bei Herrn Bergmann (0162-9658525)

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

ANGEBOTE | ANLAUFSTELLEN | SONSTIGES

Landesverband der Kehlkopfoperierten
Freistaat Sachsen e.V.

Selbsthilfegruppe Mittweida/Rochlitz

Hilfe und Beratung für Kehlkopflose, Kehlkopf-Teiloperierte,
Halsatmer

Kontak: Peter Helisch
2. Vorsitzender der SHG Mittweida/Rochlitz
Untere Talstraße 59, 04736 Waldheim OT Gebersbach
Tel.: 034327 – 58426, Mobil: 015738881239
Mail: kehlkopfoperiert-sachsen@gmx.de

n Die Waldheimer Wohnungsbau- 
und Verwaltungsgesellschaft mbH 
vermietet in Waldheim:

n 1-Raum-Wohnung:
• Breitscheidstr. 26, 1.OG rechts, 39 m², Bad mit ebenerdiger Dusche und WC, gefliest,

Zentralheizung, Warmwasserbereitung elektrisch, Küche mit Anschluss für E-Herd und
WM, mit Fliesenspiegel, alle Räume Raufaser weiß und modernen CV-Belag, Küche mit
Fliesenfußboden, Nettokaltmiete: 175,- € zzgl. BK + HK

• Niedermarkt 13, 2.OG Mitte, 18 m², Möblierte 1-Raum-Wohnung mit Bett, Tisch,
Schrankwand und Mini-Küche mit Herd und Kühlschrank, Flur mit Einbauschränken,
Bad mit Dusche, Nettokaltmiete: 129,- € zzgl. BK+HK, EVKW 106.59 kWh /(m²*a)

• Mittelstr. 7, EG Mitte, 39 m², Wohnung besteht aus großer Essküche und einem Wohn-
/Schlafzimmer, Bad mit Dusche, Zimmer mit Laminat, Nettokaltmiete: 214,- € zzgl.
BK+HK, EVKW: 151.8 kWh /(m²*a)

n 2-Raum-Wohnungen:
• Bahnhofstr. 84, EG rechts, ca. 49 m², Bad mit Wanne und WC, gefliest, WM-Anschluss,

Zentralheizung mit Warmwasserbereitung, sofort bezugsfertig, Nettokaltmiete: 269,- €
zzgl. BK + HK

• Pestalozzistr. 16c, 2.OG rechts, 48 m², Bad mit Wanne und WC, gefliest, WM-Anschluss,
Zentralheizung mit Warmwasserbereitung, Küche mit Fliesenspiegel und Fußboden ge-
fliest, Anschluss für E-Herd und GS, zusätzl. WM, neu renoviert, Laminat in allen Zim-
mern außer Bad und Küche, Nettokaltmiete: 264,- € zzgl. BK+HK, EVKW 174.2 kWh /
(m²*a)

• Hohe Str. 16, 2.OG rechts, 50 m², Bad mit Wanne und WC, gefliest, Zentralheizung,
Warmwasserbereitung elektrisch, Zimmer mit modernen PVC-Belag, renoviert, Netto-
kaltmiete: 275,- € zzgl. BK+HK, EVKW 127.3 kWh /(m²*a)

• Oststr. 17, 2.OG links, 68 m², Bad, Küche und Balkon, Sammelheizung mit Warmwasser-
bereitung, Bad mit Wanne, WC und WB, gefliest, Küche mit Fliesenspiegel und Fußbo-
denfliesen, Anschlüsse für GS und E-Herd, Wohn- und Schlafzimmer sowie Flur mit La-
minat ausgelegt, Nettokaltmiete: 408,- € zzgl. BK+HK, EVKW 151 kWh /(m²*a)

• Schloßstr. 5a, 2.OG rechts, 40 m², kleine 2-Raum-Wohnung mit Minieinbauküche und
Bad mit Dusche und WC, Bad gefliest, Wohnraum mit PVC-Belag in Laminatoptik, Zen-
tralheizung mit Warmwasserbereitung, Nettokaltmiete: 200,00 € zzgl. HK+BK, EVKW
148 kWh/(m²*a)

• Hainichener Str. 49b, 2.OG rechts, 60 m², Bad mit Wanne und Waschbecken, WM-An-
schluss, Küche mit Fliesenband und Anschluss für E-Herd und GS, neuverlegtes Lami-
nat in den Zimmern, Abstellraum in der Wohnung, Parkplatz kann zugemietet werden,
Nettokaltmiete: 360,- € zzgl. BK+HK, EVKW 107 kWh /(m²*a)

• Gartenstr. 9, 1.OG, 55 m², Gasetagenheizung mit Warmwasserbereitung, Gaskosten
müssen direkt mit Versorger abgerechnet werden, Bad mit Wanne und WC sowie WM-
anschluss, gefliest, Küche mit Fliesenband, Anschlüsse für E-Herd und Geschirrspüler,
Laminat in allen Räumen, Balkon von Küche aus zu begehen, Stellplatz zumietbar; Net-
tokaltmiete: 302,- € zzgl. BK+HK, EVKW 225.4 kWh /(m²*a)

• Bergstr. 11, 1.OG rechts, 53 m², Küche mit Fliesenband und Anschlüssen für E-Herd und
GS, Bad mit Wanne und WB, Anschluss für Waschmaschine, separates WC, eigene Gas-
etagenheizung, WC und Flur mit Deckenspots, Fenster zum Teil mit Außenjalousien, Net-
tokaltmiete: 390,- € zzgl. BK+HK,EVKW: 228.7 kWh /(m²*a)

• Breitscheidstr. 14, 2.OG rechts, 57 m², Bad mit Wanne und WC, WM-Anschluss, gefliest,
Zentralheizung mit Warmwasserbereitung, Küche mit Fliesenband, Anschlüsse für GS
und E-Herd, Wohn- und Schlafzimmer sowie Flur mit Laminat, alle Räume in Raufaser
weiß tapeziert, Flur und Bad mit Deckenspots, Nettokaltmiete: 313,- € zzgl. BK+HK 

n 3-Raum-Wohnungen:
• Gartenstr. 9, 2.OG, 73 m², 2- Raum-Wohnung mit eigener Gasetagenheizung mit Warm-

wasserbereitung, Bad mit Wanne und WC sowie WM-Anschluss, gefliest, Küche mit Flie-
senband, Anschlüsse für E-Herd und GS, 3. Zimmer als Mansardenzimmer im DG, PVC-
Belag in allen Räumen, Balkon von Küche aus zu begehen, Nettokaltmiete: 432,- € zzgl.
BK, EVKW 225.4 kWh /(m²*a)

• Hohe Str. 16, EG rechts, 52 m², Bad mit ebenerdiger Dusche und WC, gefliest, Zentral-
heizung, Warmwasserbereitung mit Durchlauferhitzer, Zimmer mit Laminat, Küche mit
Fliesenband und Bodenfliesen, Anschlüsse für E-Herd und GS, renoviert mit Raufaser
weiß, Nettokaltmiete: 286,- € zzgl. BK+HK, EVKW 127.3 kWh /(m²*a)

• Bahnhofstr. 77, EG links, 58 m², Bad mit ebenerdiger Dusche und WC, Sprossenheizkör-
per, gefliest, Anschluss für WM, Deckenspots in Bad und Flur, Küche mit Fliesenspiegel,
Anschluss für E-Herd und GS, Zentralheizung mit Warmwasserbereitung, alle Zimmer
neue Innentüren, Laminat in allen Räumen (außer Bad), renoviert mit Raufaser weiß,
Nettokaltmiete:348,- € zzgl. BK+HK, EVKW 114.9 kWh /(m²*a)

n 4-Raum-Wohnungen:
• Pestalozzistr. 16 b, 3.OG Mitte, 75 m², Bad mit Wanne und WC, gefliest, WM-Anschluss,

Zentralheizung mit Warmwasserbereitung, Küche mit Fliesenspiegel und Anschluss für
E-Herd, Teppichfußboden, Raufaser weiß, Möblierung kann bei Bedarf überlassen wer-
den, Nettokaltmiete, 412,- € zzgl. BK+HK, EVKW 174.2 kWh /(m²*a)

Sie haben Gäste? Wir haben die Wohnung!
Gästewohnung 1 – Oststr. 4, EG rechts

Gästewohnung 2 – Pestalozzistr. 18, 3.OG rechts
Preis pro Nacht für unsere Gästewohnungen:

55,00 € (für Mieter der WBV mbH 50,00 €)

Weitere Wohnungen auf Anfrage!!
Garagen: auf Anfrage

Gewerbe: Niedermarkt 15

Montag:              8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag:            8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:            8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag:   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitag: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Interessenten melden sich bitte unter Telefon: 034327/6160
Bahnhofstr. 2 in Waldheim | Internet: www.wbv-waldheim.de

E-Mail: info@wbv-waldheim.de und unter www.facebook.com
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